
ART DER METHODE: 
Einstiegsübung

ZIELGRUPPE:
ab 4 Personen, bis 15 Jahre

DAUER:
30 bis 90 Minuten

VORAUSSETZUNGEN:
Schreibkompetenz

MATERIALIEN:
 ` Moderationskarten (einfarbig) 
 ` Stifte: Kugelschreiber, Farbstifte 

etc. (pro Person ein Stift)
 ` Tafel oder Flipchart für die Fragen 
 ` gegebenenfalls Smartphones

ABLAUF:
Jede Person bekommt eine Karte und einen Stift und notiert darauf folgende vier 
Dinge: Name, Hobby/s, Berufswunsch, Sprache/n, die ich spreche (egal, wie gut!). 
Anschließend stellt jede Person ihr Kärtchen vor. Der*die Trainer*in notiert die 
angeführten Berufswünsche auf der Tafel oder dem Flipchart und fragt, wie diese 
verwirklicht werden können. Die Fragen werden besprochen und, falls nicht von der 
Gruppe, von den Trainer*innen beantwortet und für jeden Beruf ein möglicher Weg 
aufgezeigt. 

Leitfragen dazu sind beispielsweise:
 ` Berufsweg? (Wo kann ich eine Ausbildung machen bzw. mich bewerben? Welche 

Voraussetzungen gibt es dafür? Was kostet die Ausbildung?)
 ` Gehalt?
 ` Arbeitsort?

VARIANTE:
Eine weitere Möglichkeit, insbesondere bei Gruppen, die wenig Fragen haben, ist, die 
Teilnehmer*innen selbst Informationen über die Berufe via Smartphones recherchieren 
zu lassen. Dann werden die recherchierten Informationen gesammelt, in der großen 
Runde besprochen und gegebenenfalls korrigiert oder erweitert.

BERUF/E FINDEN

ZIELE:
Auseinandersetzung mit den eigenen Berufswünschen und deren Verwirklichung, 
Auswirkung der Berufswahl auf die ökonomische Zukunft

Ökonomische (Un-)Abhängigkeiten in Beziehungen Ich plan’ mein Leben: Geschlechternormen, Einkommen und Unabhängigkeit


